
 

„Kinderrechte weltweit und in der Praxis vor Ort“ 

 

Anlässlich des Weltkindertages im September findet am 19.09.2023 in der Adolf-Spieß-Halle von 

15:30-18:00 Uhr ein Vortrag mit Podiumsdiskussion statt. Prof. Dr. Philipp B. Donath von der 

University of Labour Frankfurt spricht über die Rechtskraft der Kinderrechte in den Kommunen.  

Die UN-Kinderrechtskonvention wurde von der Bundesrepublik Deutschland ratifiziert, das Land 

Hessen hat sie 2018 in die Verfassung aufgenommen und hat mit Miriam Zeleke eine 

Landesbeauftragte für Kinderrechte. In Art. 4 Abs. 2 der Landesverfassung sind die Berücksichtigung 

des Kindeswohls und das Recht auf Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in allen sie 

betreffenden Angelegenheiten festgeschrieben. „In der Podiumsdiskussion soll der Frage 

nachgegangen werden, inwieweit diese Rechte auf den verschiedenen Ebenen kommunaler 

Entscheidungen in der Praxis umgesetzt werden,“ erläutert Silvia Lucas vom Jugendamt, die die 

Veranstaltung auch moderieren wird.  

Auf dem Podium und mit dem Publikum diskutieren Amelie Theis und Johanna Faubel vom 
Kreisjugendparlament, Conny Seim-Eichenauer von der Jugendhilfe Feldatal, die Bürgermeister Heiko 
Siemon (Schlitz) und Andreas Fey (Kirtorf) sowie Dr. Jens Mischak, Erster Kreisbeigeordneter in seiner 
Funktion als Jugenddezernent. 
 
Die öffentliche Diskussion um die Forderung, Kinderrechte ins Grundgesetz aufzunehmen ist 
angesichts drängender Probleme wie der Krieg in der Ukraine, der Klimawandel mit all seinen 
Auswirkungen und damit verbundenen politischen Diskussionen – um nur zwei Themen zu nennen –  
in den Hintergrund getreten. Wie wichtig es aber ist, die Rechte von Kindern und Jugendlichen in den 
Focus zu nehmen, haben die Maßnahmen während der Corona Pandemie gezeigt. Dort wurden 
Kinder und Jugendliche in keiner Weise beteiligt oder gehört. Zudem hat eine Umfrage des 
Deutschen Kinderhilfswerkes ergeben, dass nur sehr wenige Erwachsene, Kinder und Jugendliche 
über die UN-Kinderrechtskonvention informiert sind. „Der Deutsche Kinderschutzbund und das 
Deutsche Kinderhilfswerk haben daher zu Beginn des Jahres 2023 appelliert, die Kinderrechte auf 
allen Ebenen des gesellschaftlichen Lebens bekannt zu machen“, so Eva Karola Bernhardt vom 
Kinderschutzbund Lauterbach. 
 
Um dieses Thema im Jahr 2023 verstärkt in Ihrer jeweiligen Arbeit zu berücksichtigen, wurde eine 

Projektbezogene Arbeitsgruppe gegründet, der Vertreterinnen der folgenden Institutionen 

angehören: Evangelisches Dekanat/Kommunale Jugendarbeit Alsfeld, Vogelsbergkreis, 

Kinderschutzbund Lauterbach e.V., Kinderschutzbund Schotten e.V. und das Jugendamt 

Vogelsbergkreis / Fachstelle gegen sexualisierte Gewalt, Sachgebiet Jugendarbeit-Jugendbildung-

Demokratieförderung.  Ziel dieser Kooperation ist es, die Aktivitäten verschiedener Akteure im Kreis 

zu vernetzen und gemeinsam mehr Öffentlichkeit für das wichtige Thema zu schaffen.  

Ein Ergebnis dieser bisher sehr fruchtbaren Zusammenarbeit ist die Planung und Durchführung der 

oben genannten Veranstaltung anlässlich des Weltkindertages, gefördert vom Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms »Demokratie leben!«  

In der Woche vom 18.-23.09.2023 gibt es rund um das Thema „Kinderrechte“ weitere 

Veranstaltungen im Vogelsbergkreis: 

Am 18.09.23 konstituiert sich das 15. Kreisjugendparlament des Vogelsbergkreises in einer 

öffentlichen Sitzung in der Aula der Sparkasse Lauterbach. Am 20.09.23 veranstalten der 

Jugendbeauftragte der Stadt Schlitz, Jan Henrik Witzel und Daniela Kraus von der schulbezogenen 



Jugendsozialarbeit Schlitz von 15:00 bis 18:00 Uhr gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen ein Fest 

zum Weltkindertag. Am Jugendhaus in Schlitz wird es Spielangebote und Infos zum Thema 

Kinderrechte geben. Für Essen und Getränke ist auch gesorgt. Maria Hoyer von der kommunalen 

Jugendarbeit Alsfeld und Laura Tkotz von der schulbezogenen Jugendsozialarbeit bieten am 21.09.23 

von 16:00 bis 20:00 Uhr auf dem Alsfelder Feierabendmarkt eine Aktion zum Thema „Kinderrechte“ 

an.  

Etwas später, aber auch zum gleichen Thema findet die Präventionsausstellung ECHT KLASSE! von 

Petze – Institut für Gewaltprävention vom 06.10.2023 bis zum 19.10.2023 in der Sporthalle der 

Grundschule Schlitz statt. Die offizielle Eröffnung der Ausstellung ist am 06.10.2023 um 13:00 Uhr.  


